
Ausrüstung - Kompass 

Als Pfadfinder möchte man die Natur erleben und viele neue Dinge lernen. Mit einem Kompass zu 

navigieren ist eine Fähigkeit, die dir auf deinen Abenteuern sehr behilflich sein kann. Natürlich könnte 

man auch mit dem Smartphone nach dem Weg suchen, aber glaube mir, mit dem Kompass zu 

navigieren hört sich nicht nur interessant an, sondern kann auch richtig Spaß machen. Außerdem 

funktioniert der Kompass auch noch, wenn dein Handy-Akku leer ist. Ein gutes Modell hält ein Leben 

lang und ist auch ein schönes Weihnachts- oder Geburtstagsgeschenk. Doch welcher Kompass ist der 

Richtige für einen Pfadfinder? 

Anforderungen an deinen Pfadfinderkompass: 

Damit Du im Gelände gut peilen kannst, aber auch auf der Karte gut arbeiten kannst, empfiehlt sich 

ein sogenannter Spiegelkompass mit folgenden Eigenschaften: 

• Robustes Gehäuse 

• Spiegel 

• Peilvorrichtung 

• Gute Nadellagerung (Saphir oder Rubin) und flüssigkeitsgedämpft 

• Durchsichtige, drehbare Kompassdose mit 360° Einteilung und Orientierungslinien in Nord-

Süd-Richtung. 

• Ggf. Lumineszenz für Nachtorientierung 

• Im Ausland: Deklinationskorrektur und ggf. Globalnadel 

 

Militärkompass / Marschkompass / Peilkompass 

Der Militärkompass (falls es denn ein Original ist und keine billige China-Attrappe) besitzt keine 

durchsichtige Kompassdose, was die Kartenarbeit erschwert und Vorsicht, manche Militärkompasse 

haben keine 360° Skala. 

 

Kartenkompass 

Der Kartenkompass oder auch Plattenkompass oder Lineal-Kompass genannt, ist aufgrund seiner 

durchsichtigen Bauform hervorragend für die Kartenarbeit geeignet. Er lässt aber mangels einer 

Zieleinrichtung keine genaue Peilung zu. Er ist daher auch nur eingeschränkt zu empfehlen 

 
 



Spiegelkompass 

Der Spiegelkompass ähnelt dem Kartenkompass und ist ebenfalls sehr gut für die Kartenarbeit 

geeignet, kann aber auch hervorragend peilen. Er ist daher als Universalkompass sehr zu empfehlen. 

  

Eine besonders ausgeklügelte Bauform des Spiegelkompasses ist der Recta DP, der auch 

Streichholzschachtel-Kompass genannt wird und bei der schweizerischen, österreichischen und 

finnischen Armee genutzt wird. Der DP ist der Standard-Kompass der Royal Rangers. 

 
 

Gegenüber dem herkömmlichen Spiegelkompass ist der Recta DP sehr kompakt aufgebaut und sehr 

einfach zu bedienen. Der Spiegel klappt nach unten. Dadurch sieht man durch die Dose in den hellen 

und ungestörten Himmel. Das erhöht den Kontrast und der Kompass ist noch leichter ablesbar. 

     

✓ 

✓ 



Norden ist nicht gleich Norden 

Der magnetische Nordpol wandert ständig und befindet sich 

nicht am geografischen Nordpol. 

Den Winkel zwischen geografischem und magnetischem 

Nordpol nennt man Deklination. Die Deklination kann zu 

einer erheblichen Missweisung führen. 

Gute Kompasse besitzen daher eine Deklinationskorrektur / 

Missweisungskorrektur. 

In Deutschland beträgt die Deklination aktuell ca. 2°. Diese 
ist auf kurze Distanz zu vernachlässigen. Daher ist bei den 
Royal Rangers nicht zwingend eine Deklinationskorrektur 
notwendig.  
 

 

Ein Kompass für die ganze Welt 

Die Magnetfeldlinien der Erde verlaufen nur am Äquator 

parallel zur Erdoberfläche. Auf der Nordhalbkugel verlaufen 

sie nach unten und auf der Südhalbkugel nach oben. Den 

Winkel, mit dem die Magnetfeldlinien zur Erdoberfläche 

verlaufen nennt man Inklination. 

Die Inklination am Äquator beträgt 0°. In Deutschland 62° - 

70° und an den Polen 90°. 

Damit die Nadelspitze nicht oben oder unten an der 

Kompassdose kratzt, werden Kompasse speziell für NH 

(Nordhalbkugel) oder SH (Südhalbkugel) gebaut. 

Es gibt besondere Kompasse, bei denen die Kompassnadel 

und der Magnet getrennt gelagert sind. Diese eignen sich für 

weltweiten Einsatz und sind häufig mit dem Beiwort 

„Global“ oder mit einem „G“ gekennzeichnet. 

 

Umgehungsmarken 

Der Recta DP (jetzt Suunto MB-6) ist einer von sehr wenigen mir bekannten Kompasse mit 

Umgehungsmarken. Dies erleichtert das Umgehen von Hindernissen erheblich. 

 

 

  



Neigungswinkelmesser / Klinometer 

Einige Kompasse verfügen über einen Neigungswinkel-

messer (ein so genanntes Klinometer). Dies kann vielseitig 

eingesetzt werden. Z.B. zur Ermittlung der Hangneigung, 

aber auch zum Messen von höhen. 

Für die Pfadfinderei ist dies „Nice to have“ aber nur sehr 

selten notwendig. Es spielt daher beim Kompass-Kauf nur 

eine sehr untergeordnete Rolle. 

 

 

 

Lumineszenz  

Wer kennt sie nicht, die Langen Nächte der Royal Rangers. 

Für diese Nachtorientierungsläufe ist es von Vorteil, wenn 

der Kompass über gute Leuchtmarken verfügt. 

 

 

Ein Wort zur Qualität 

Ich habe diverse günstige Kompasse gekauft und keine guten 

Erfahrungen damit gemacht. Einer ist geplatzt, bei einem ist 

der Spiegel zersprungen und keiner zeigte nach Norden. 

Mein Fazit: Diese Dinger sind für Kindergarten und 

Grundschule geeignet, um prinzipiell den Erdmagnetismus 

zu erklären. Aber für Pfadfinder sind diese Kompasse 

ungeeignet. Folgende Eigenschaften findet man bei diesen 

Kompassen nicht: 

• Saphir (oder Edelstein) gelagerte „Perma-North“ 

Magnetnadel für schnelles und genaues 

Einschwingen. 

• Antistatische Dämfungsflüssigkeit um ein „kleben“ 

der Nadel bei statischer Aufladung zu verhindern 

• Thermoelastische Kompasskapsel um Blasenbildung 

zu verhindern 

• Unzerbrechlicher Spiegel / schlagfestes, robustes 

Gehäuse 

• Hohe Genauigkeit 

  

China-Import-Kompass (ca. 15,-€) 



Meine Top 10 

Top 1 
Recta DP 2 
Auch erhältlich als Victorinox DP5. 
Die Firma Recta wurde vom finnischen 
Hersteller Suunto aufgekauft und der DP 2 
wird leider nicht länger produziert. 
Wenn Du noch so einen hast, dann hüte ihn 
gut. 

 
Top 2 
Recta DP 6 / Suunto MB-6 NH 
Leider ist auch der DP6 von Recta nicht 
mehr erhältlich.  
Suunto produziert ihn aber unter eigenem 
Namen (Suunto MB-6) weiter. Deiser liegt 
preislich leider bei ca. 60,-€. Für Kinder ist 
das zu teuer und es gibt andere gute 
Kompasse für weniger Geld. 
Genau wie beim DP2 gilt, wenn Du noch 
einen DP6 hast, dann hüte ihn gut! 
 

 
Top 3 
Silva Ranger S 
Dies ist ein einfacher Einsteigerkompass 
ohne Schnick und Schnack, der im RR-Shop 
für 35,-€ erhältlich ist. 
Wir bieten momentan einige Stück für 30,-€ 
in unserem RR455-Shop an.  
Günstiger kann man keinen vernünftigen 
Kompass bekommen. 
 
Für Kinder / Pfadfinder in Deutschland 
reicht dieser aus. Ambitionierte Outdoor-
Enthusiasten sollten aber etwas tiefer in 
die Tasche greifen. 

 
Top 4 
Kaspar & Richter (K&R) Alpin 
Dieser Kompass Made in Germany ist ein 
absolutes Spitzenmodell für den Outdoor-
Profi. (Deklinationskorrktur, Neigungs-
winkelmesser, Planzeiger, Lupe und eine 
hervorragende Lumineszenz).  Dank der  
thermo-elastischen Kapsel führen Druck- 
und Temperaturschwankungen nicht zur 
Blasenbildung (geeignet fürs Gebirge). Der 
Normalpreis liegt bei ca. 70,-€. Wir haben 
ihn für 40,-€ in unserem RR455-Shop. 

 



Top 5 
Recta DS 50 / Suunto MC-2 
Ein weiterer Recta Kompass der von Suunto 
weitergebaut wird, ist der Recta DS 50, der 
als Suunto MC-2 ab 45,-€ erhältlich ist. 
Wie der K&R Alpin ist auch der DS50 / MC-2 
anspruchsvollen Orientierungsaufgaben 
gewachsen. 
Ich liebe den DS 50, weil ich sehr gut damit 
peilen kann und er sehr gute Leuchtmarken 
bietet. (nachts nehme ich nur diesen!) 
Genau wie der DP 6 bietet der DS 50 eine 
Deklinationskorrektur und einen Neigungs-
winkelmesser. 

 
Top 6 
Recta DS 50G / Suunto MC-2 G 
Der DS 50 für den globalen (Nord- & 
Südhalbkugel) Einsatz, der nur aufgrund des 
Preises auf Platz 6 landet. Dazu muss ich 
aber sagen, dass der Preis absolut 
gerechtfertigt ist und mit 55,-€ auch noch 
als Geburtstags- oder Weihnachtsgeschenk 
erworben werden kann. 
Top Geschenk-Empfehlung!!! 

 
Top 7 
Brunton TruArc 15 
Ein weiteres interessantes, Modell ist der 
Brunton TruArc 15 aus den USA. Ab 55,-€. 
bekommt man einen sehr hochwertigen, 
kompakten Kompass mit Deklinations-
korrektur, Neigungswinkelmesser und 
Globalnadel. Dank Vergrößerung ist er 
besonders gut ablesbar. 

 
Top 8 
Recta DP 65 / DP 6G / Suunto MB-6 G 
Mein persönlicher Haupt- und Lieblings-
Kompass. Diesen habe ich mir gekauft, weil 
ich ihn global einsetzen kann. Mit einem 
Preis ab 75,-€ ist er allerdings für die 
meisten Pfadfinder zu teuer. Daher landet 
meine persönliche Nummer 1 nur auf Platz 
8 

 



Top 9 
Brunton TruArc 7 
Hier ist ein weiterer interessanter Kompass 
aus den USA. Mit Dekliantionskorrektur und 
Neigungswinkelmesser ist er besser 
ausgestattet als der Silva Ranger S. Ihm wird 
nur zum Verhängnis, dass wir den K&R Alpin 
zum selben Preis bekommen können. Mit 
dem Alpin oder dem DS50 kann er leider 
nicht ganz mithalten. Allerdings habe ich 
den TruArc 7 auch schon für 25,-€ im 
Internet gekauft und dieser Preis würde ihn 
auf Platz 3 meiner Top 10 katapultieren. 
Normaler Preis: ca. 40.-€ 
 

 

Top 10 
Silva Ranger Expedition 
Der Kompass bietet eine Deklinations-
korrektur und sieht gut aus. Ich finde aber 
den Preis von ca. 72,-€ nicht gerechtfertigt. 
Daher landet der Kompass bei mir auf dem 
letzten Platz. 

 
 

Meine Top 10 Liste beruht nicht auf genormten Testverfahren. Sie beruht lediglich auf meiner 

eigenen Erfahrung mit den entsprechenden Modellen. 

Ein ganz wichtiges Argument in meiner Bewertung ist der Preis. Denn letzten Endes handelt es sich 

bei meinen Pfadfindern um Kinder. Sie brauchen meist nicht den allerbesten Kompass der Welt, 

sondern stattdessen einen erschwinglichen Kompass, der sie aber trotzdem lange begleitet. Daher 

landen in meiner Top 10 Liste einige sehr hochwertige Spitzen Modelle, wie der K&R Alpin, der 

Suunto MC-2 G oder der Suunto MB-6 G auf hinteren Plätzen, obwohl diese Kompasse unter Profis 

zur absoluten Spitze gehören. 

Zudem will ich mit meinen Empfehlungen verhindern, dass Kinder oder Eltern auf irgendwelche 

Scouts Kompass, Rangers Kompass oder U.S. Marschkompass Attrappen aus der Spielzeugabteilung 

hereinfallen. Diese Spielzeuge liegen preislich teilweise auch schon bei ca. 20,-  bis 25,-€. Für nur 10,-

€ mehr bekommt man aber schon einen günstigen echten Kompass!!! Oder schenkt Euren Kindern 

einen hochwertigen Kompass zu Weihnachten oder zum Geburtstag! 

Zum Schluss will ich noch erwähnen, dass Kinder im Starter- und Kundschafteralter in der Regel noch 

keinen eigenen Kompass benötigen. Ab der Pfadfinder-Stufe (ab 12 Jahre) macht ein eigener 

Kompass Sinn. Wenn Du als Pfadranger (ab 16 Jahre) an bestimmten Ausbildungsmaßnahmen, Hajks 

oder Trails teilnehmen wisst, dann ist ein eigener Kompass wirklich notwendig. 

 

LG, Euer Petzi 

Fragen und Anregungen an: sparky@rr455.de 


